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LIEBE FAMILIEN UND FREUNDE VON „BALTHASAR“,

„NOCHMAL KIND SEIN“ – 
VÄTERWOCHENENDE IM „BALTHASAR“

Kontakt und Herausgeber:
Kinder- und Jugendhospiz Balthasar
Leitung: Roland Penz
Maria-Theresia-Straße 30a · 57462 Olpe 
Tel. 02761 9265-40 · Fax 02761 9265-55
kontakt@kinderhospiz.de
www.kinderhospiz.de

Sie können helfen
> 	�mit einer Patenschaft: Sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns.
> 	�mit einer Überweisung: Kinder- und Jugendhospizstiftung Balthasar   

Verwendungszweck: Zustiftung Infobrief + Ihre Adresse für die Spenden- 
quittung IBAN: DE76 4625 0049 0000 0555 58 · BIC: WELADED1OPE

> 	mit einer Onlinespende: www.balthasarhelfen.de

Das Leben hält für uns viele besondere Momente bereit, fröhliche und traurige. Mit einer Spende zu Ihrem persönlichen Anlass 
tragen Sie die Idee unserer Arbeit weiter und motivieren auch andere Menschen, sich zu engagieren. Wir sind für unsere Arbeit 
dringend auf Unterstützung angewiesen, etwa 50 % der Gesamtkosten müssen über Spenden finanziert werden.

Wenn Sie unseren Infobrief doppelt erhalten 
oder ihn nicht mehr zugeschickt bekommen 
möchten, geben Sie uns bitte eine Rückmel-
dung. Um den Infobrief als 
Online-Newsletter zu erhal-
ten, melden Sie sich bitte auf 
unserer Website an. 

WEITERE IDEEN, ENGAGEMENT ZU ZEIGEN:

Der Infobrief wird
versendet mit
freundlicher  
Unterstützung von:
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„BALTHASARHELFEN“ – DANKE FÜR IHR ENGAGEMENT!
DIE KINDER UND JUGENDLICHEN, IHRE FAMILIEN UND DIE MITARBEITENDEN DES KINDER- UND JUGENDHOSPIZ BALTHASAR SAGEN VON HERZEN DANKE.
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DAS LEBEN IST BUNT
Bei uns im „Balthasar“ wird seit jeher 
viel gebastelt und gemalt. Das macht 
Spaß und kann gleichzeitig ein Ausdruck 
verschiedenster Gefühle sein. Dank der 
H. Schmincke & Co. GmbH aus Erkrath 
gibt es in nächster Zeit keinen Mangel 
an Farben: uns hat eine bunte Palette 
an Acrylfarben aus eigener Herstellung 
erreicht. Unsere kleinen und großen 
Künstler sagen vielen Dank! 

LECKERES LAKRITZ FÜR DEN GUTEN ZWECK
Der Lakritzmann Thomas Büttner aus 
Winterberg hat nicht nur ein Händchen für 
tolles Lakritz, sondern auch ein Herz für 
die Familien im Kinder- und Jugendhos-
piz Balthasar. Seit 2022 wird jeder Cent, 
den Kunden über den Rechnungsbetrag 
hinaus zahlen, gesammelt. Dieser Betrag 
wird dann aufgerundet und regelmäßig an 
„Balthasar“ gespendet. So sind über die 

Trauer ist bunt. 
Das erleben wir 
im Kinder- und Ju- 
gendhospiz Baltha-
sar immer wieder  
– wenn der Sarg 
des verstorbenen  
Kindes farbenfroh  
bemalt wird, die 
Trauergäste auf  
der Beerdigung al-
les außer schwarz 
tragen oder das 
Lieblingslied des 
verstorbenen Ju-
gendlichen im Haus 
erklingt. 

Jeder Mensch trauert anders. Erwach-
sene verarbeiten einen Verlust anders 
als Kinder, der Eine findet Trost in der 
Aktivität, die Andere sucht die Nähe und 
das Gespräch mit lieben Menschen. 
Diese Erfahrungen nutzen wir auch in 
unserem Trauerzentrum. Dort finden 
Kinder und Jugendliche unabhängig 
von der Begleitung unserer Familien 
eine Anlaufstelle, um sich altersgerecht 
mit dem Verlust eines lieben Menschen 
auseinanderzusetzen. 

Hier im „Balthasar“ begleiten wir unsere 
Gäste im Leben und im Abschiednehmen 
nach ihren Vorstellungen und Wünschen. 
Und so individuell das auch ist, sehen wir 

doch immer wieder, dass Leben und La-
chen auch in Zeiten großer Trauer weiter-
hin Platz haben können. 
 
Herzliche Grüße

Roland Penz
Einrichtungsleitung 
Kinder- und Jugendhospiz Balthasar

Jahre schon über 3.100 Euro für die Be-
gleitung unserer Gäste zusammengekom-
men. Ein tolles Engagement, an dem das 
ganze Team beteiligt war – danke!  

VON WEGEN SPIELFREI
Die Bundesliga hat im März zwar spiel-
frei, im Soccerpark in Netphen wird 
aber trotzdem gekickt. Zum wiederhol-
ten Mal hat Harald Göllner ein Fußball-
turnier organisiert, bei dem es nicht nur 
um Tore geht. Dank des Engagements 
aller Beteiligten kommt jedes Mal auch 
eine tolle Spende zusammen – in die-
sem Jahr waren es 1.158,59 Euro. 

MUSIKALISCHE UNTERSTÜTZUNG
Die Garnison in Erndtebrück feiert in die-
sem Jahr ihr 60-jähriges Bestehen und 

Einmal im Jahr dreht sich im Kinder- 
und Jugendhospiz Balthasar alles um 
die Väter. Dieses Jahr durften sie rund 
um den Vatertag einfach nochmal Kind 
sein. Los ging es ganz klassisch mit 
Stockbrot an der Feuertonne, bevor 
die Männer am nächsten Tag beim 3D-
Schwarzlichtminigolf zeigen durften, 
was sie können. Richtig kernig wurde 
es dann beim Motorsägen-Workshop, 
bei dem tolle Kunstwerke entstanden. 

zeitgleich 70 Jahre Luftwaffe. Die Reser-
vistenkameradschaft Wittgenstein – seit 
langem Pate für „Balthasar“ – ließ es sich 
nicht nehmen, den musikalischen Auftakt 
zum Jubiläumsjahr zu organisieren: ein 
Benefizkonzert mit der Reservisten Big-
Band Rheinland. Im Anschluss durfte sich 
nicht nur „Balthasar“ über eine Spende in 
Höhe von 1.000 Euro freuen.  

MIT VOLLGAS INS ZIEL 
Quietschende Reifen, schnelle Karts 
und neue Bestzeiten: Beim Hospiz 
Cup im Motodrom Hagen sind Ende 
April nicht nur die Fahrer gut ins Ziel 
gekommen. Auch Organisator Dennis 
Peuler war vom Ergebnis begeistert. 
Denn neben dem gelungenen Rennen 
kam eine tolle Spende von 8.432,28 
Euro für das Kinder- und Jugendhos-
piz Balthasar zusammen. Auch bei der 
diesjährigen zweiten Auflage haben 
wir gemerkt: das ist eine echte Her-
zenssache. 

Ab Christi Himmelfahrt sind jedes Jahr 
ausschließlich Väter mit ihren erkrank-
ten Kindern im „Balthasar“ zu Gast. 
Neben besonderen Aktionen und inten-
sivem Austausch zwischen den Vätern 
bietet das verlängerte Wochenende die 
Möglichkeit für eine intensive Zeit und 
schöne Momente mit den Kindern. Und 
zum Abschluss gab es von den Kindern 
bemalte Beutel mit Süßigkeiten – wie 
früher am Kiosk, nur schöner. 



WEIHNACHTEN  KOMMT 
WIEDER  FRÜHER,  
ALS  MAN  DENKT …
Und deswegen können Sie ab sofort die diesjährige 
„Balthasar“-Weihnachtskarte bei uns bestellen. 

Das Motiv wurde dieses Mal von Geschwisterkind Edda (13) ge-
staltet. Auf der oberen Innenseite der Karte steht folgender Text: 

Der Stückpreis für eine Karte im A6-Querformat mit Um-
schlag liegt bei 1,80 Euro (zzgl. Versand). Ab einer Bestell-
menge von 500 Stück gewähren wir 10 Prozent Rabatt. 

Wie immer gestalten wir die untere Innenseite der Karte gern 
mit Ihrem individuellen Text. Diesen Service bieten wir ab ei-
ner Bestellmenge von 50 Stück für 40 Cent pro Karte an. Be-
stellungen für individuelle Eindrucke sind bis zum 11. Oktober 
möglich. 

Bestellungen nimmt Nicole Kristes gern ent-
gegen, per E-Mail an: 
nicole.kristes@kinderhospiz.de oder telefo-
nisch unter 02761 9265-808. 

Alle Infos finden Sie auch auf unserer Website:
kinderhospiz.de/service/aktuell.  
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Jetzt schon an Weih-

nachten denken! 

Die Adventszeit ist eine Zeit, in der man Zeit hat,  
darüber nachzudenken, wofür es sich lohnt, sich  

Zeit zu nehmen.

Gudrun Kropp

Mit Stempeln und Glitzer bemalt die neun-
jährige Nele eine kleine Holzkiste. Auf der 
Vorderseite steht „Für Mama“. In dieser 
Kiste bewahrt Nele künftig Kleinigkeiten 
auf, die sie an ihre verstorbene Mutter 
erinnern – eine Karte vom Muttertag, das 
Foto vom letzten gemeinsamen Ausflug 
und das Halstuch, das Mama immer so 
gern getragen hat. 

In der Kindertrauergruppe im Kinder- und 
Jugendhospiz Balthasar trifft Nele sich 
mit anderen Kindern zwischen sieben und 
zwölf Jahren, die auch jemanden verloren 
haben. Die Angehörigen der Kinder sind 
von diesem Verlust meist selbst persön-
lich betroffen und in Trauer. Da kann es 
helfen, wenn unbeteiligte Dritte wie das 
multiprofessionelle „Balthasar“-Team die 

Kinder dabei unterstützen, ihre Gefühle 
zu verarbeiten.  Durch Gespräche, kre-
atives Arbeiten, Spiele und Bewegung 
wird den Mädchen und Jungen vermit-
telt, dass Trauer eine natürliche Reak-
tion auf Verlust ist. In den erfahrenen 
Kindertrauerbegleiter:innen finden Nele 
und die anderen Kinder immer einen An-
sprechpartner. 

Die Kindertrauergruppen starten nach 
Bedarf und finden wöchentlich statt. Par-
allel gibt es ein Café für die Zugehörigen, 
in dem sie das jeweilige Thema der Grup-
penstunde erfahren, Fragen stellen und 
ihrer eigenen Trauer Raum geben können. 

Und auch für Jugendliche ab 13 Jah-
ren gibt es im Kinder- und Jugendhospiz 

Balthasar ein besonderes Angebot: die 
Jugendtrauergruppe. Die Treffen finden 
einmal im Monat statt und Jugendliche 
können jederzeit dazukommen. Gemein-
sam suchen wir nach Möglichkeiten, die 
jungen Menschen in ihrer Trauer zu un-
terstützen. 

Beide Gruppen richten sich ausdrücklich 
auch an Kinder und Jugendliche, die wir 
im Kinder- und Jugendhospiz Balthasar 
bisher nicht begleitet haben. Alle Infor-
mationen finden Sie auf unserer Website 
unter balthasar-trauerzentrum.de.

DAS TRAUERZENTRUM IM „BALTHASAR“:  
TRAUERGRUPPEN FÜR  
KINDER UND JUGENDLICHE 

GEMEINSAM STARK: 
DER ARBEITSKREIS STATIONÄRER KINDERHOSPIZE

Wir im „Balthasar“ möchten, dass unsere Gäste sich wohl und 
gut begleitet fühlen. Um Bedarfe und Wünsche zu kennen, sind 
dafür natürlich die intensiven Gespräche mit unseren Familien 
unersetzlich. Ebenso wichtig für die Zukunft der Kinder- und Ju-
gendhospizarbeit ist der Austausch mit den anderen stationären 
Häusern in Deutschland. 

Wir sind bundesweit mit den Kinder- und Jugendhospizen ver-
netzt und treffen uns zweimal im Jahr, um gemeinsam den 
Herausforderungen zu begegnen, die uns alle beschäftigen. So 
haben wir die Chance, unter anderem dem Fachkräftemangel in 
der Pflege gemeinsam etwas entgegenzusetzen. Im Arbeitskreis 
der stationären Kinderhospize entstand zum Beispiel die Idee für 
das Trainee-Programm. Es bietet berufseinsteigenden Pflege-
fachkräften die Möglichkeit, innerhalb von 15 Monaten fachlich 
fit zu werden für die Arbeit in einem Kinder- und Jugendhospiz. 
In diesem Oktober geht das Programm bereits ins zweite Jahr. 

Im Mittelpunkt steht immer das Bestreben, unseren Gästen auch 
in Zukunft ein zweites Zuhause auf Zeit bieten zu können. Im April 
durften wir den Arbeitskreis der stationären Kinderhospize bei 
uns in Olpe begrüßen – und sagen herzlich Danke für die offenen 
Gespräche, gemeinsame Projekte und neue Lösungsansätze. 

MEHR INFOS ZUM TRAUERZENTRUM  
FINDEN SIE AUF UNSERER WEBSITE


